
Größte Verbrauchermesse im Landkreis Landshut in Vilsbiburg:
„WirtschaftsSchau inVIB“ vom 4. bis 7. September

Die Vorbereitungen zur „WirtschaftsSchau inVIB
2014“ laufen auf vollen Touren und bei den Orga-
nisatoren des Wirtschaftsforums Vilsbiburg fiebert
man demMessestart am 4. September entgegen.
95 Aussteller, eine Ausstellungsfläche von über
12.000 Quadratmetern, ein attraktives Rahmen-
programm und nicht zuletzt der freie Eintritt sind
zugkräftige Argumente für den Besuch der größ-
ten Verbrauchermesse im Landkreis Landshut.
Circa 30.000 Besucher fanden 2012 den Weg
nach Vilsbiburg und stellten der Messe ein tadel-
loses Zeugnis aus: Die „WirtschaftsSchau inVIB“
bietet ein Rund-um-Paket für die ganze Familie,
von der Kinderbetreuung, über den Handwerker-
hof, dem Ausstellerpark bis hin zum Autozelt und
Freigelände. Nicht nur bei den Autohäusern wird
dem Schwerpunktthema „E-Mobiliät“ besondere
Bedeutung zugemessen.

Klaus Hoffmeister, Vorsitzender des Wirtschafts-
Forums ist sich dem hohen Stellenwert der „inVIB“
bewusst:
„Die Ausstellung ist eine ideale Plattform für hei-
mische Betriebe, um sich zu präsentieren und
Kundenkontakte zu knüpfen. Ob Handwerker,
Dienstleister, Industriebetriebe oder Handel – alle
Bereiche der Wirtschaft können hier ihre Kompe-
tenz und hohe Qualität sowie Kundenfreundlich-
keit unter Beweis stellen. Dank des ehrenamt-
lichen Engagements des WirtschaftsForums ist
die Messe zu moderaten Preisen für die Ausstel-
ler sowie mit freiem Eintritt für die Besucher mög-
lich.“
Auf dem Foto: Klaus Hoffmeister, Vorsitzender des
Wirtschaftsforums Vilsbiburg mit seinem Organi-
sationsteams: „Bei diesem Team macht es Spaß,
erster Vorsitzender zu sein.“ Text/Foto: sts

Das Seniorengerechte Wohnen Velden
feiert Spatenstich

„Gemeinsam Leben im Alter“–
nach diesem Motto errichtet die
Balk-Gruppe in Vilsbiburg in der
Hauptstraße 14 und 20 das pri-
vat finanzierte „Seniorenge-
rechte Wohnen Velden“. Mit
dem Spatenstich wurde die ent-
scheidende Phase der Realisie-
rung eingeläutet und der Roh-
bau kann beginnen. Auf dem
3.500 Quadratmeter großen
Grundstück werden zwei Ob-
jekte mit insgesamt 39 Wohnun-
gen in zwei Bauabschnitten
gebaut, die als Eigentumswoh-
nungen zur eigenen Nutzung
oder als Kapitalanlage erworben
werden können.
Zusammen mit dem 1. Bürger-
meister Ludwig Greimel, Margot
Altmann vom ambulanten Pfle-
gedienst Somitas und der Firma
Josef Hübl aus Velden feierte die
Balk-Gruppe den Auftakt der
Baumaßnahme. Gleichzeitig be-
dankte sie sich bei den Käufern

für das entgegengebrachte Ver-
trauen und bei den Nachbarn für
ihre Geduld während der Ab-
brucharbeiten in den vergange-
nen Monaten. Besonderer Dank
gilt auch den Genehmigungs-
gremien der Marktgemeinde
Velden, dem Marktgemeinderat
und Altbürgermeister Gerhard
Babl. „Der Neubau entspricht in
jeder Hinsicht den neuesten An-
forderungen an seniorengerech-
tes Wohnen – frei von Barrieren
und ausgestattet mit den ent-
scheidenden Wohnvorteilen, die
den Alltag im Alter erleichtern“,
so Bauherr Dipl. Ing. Richard
Balk. Das „Seniorengerechte
Wohnen Velden“ unterstützt ein
selbstbestimmtes Leben im
Alter. Fertigstellung ist bis Ende
2015 geplant. Infos erhalten Sie
bei der Balk-Gruppe unter Tel.
(0 87 41) 92 69 910 oder unter
www.seniorengerechtes-woh-
nen-velden.de. Foto: ig
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